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rschen, sowie
n , worunter

ick zu 9 kr.
nike Köhler
i Zwinger.

ngelischen
ilatts
mgen auf dasselbe
ffl. zu erneuern.
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Da - La !« cr Wschindlan
rrfckeint wöchentlichdrei¬
mal : Dienstag, Dennerr-
ra , u . Samstag . Der
SamstagSnummer wird
ein UnterhaltungSblatt

beigcgeben. Abonne-
ment - prci- halbjähri .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemd . Ist . 30kr.

Amts - und Intelligeyzblalt für den Bezirk.

Für Calw at »«v ^
man i e: oerRedactioj - ^
auswärk - bei den

^ ten oder der nächtzgo'
legenen Poststelle.

Die ErurückungSge-
dühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige AcL:

oder deren Rsurn.

Ars . 14 -i. Samstag, dm 14 . Dezember

Amtliche Kekanntmachtmzen.

1 ^ 78

Calw. Aufforderung , bctresscnd die Ncvifion der Nrandl» rhchrrungskatastcr und die BrandstcuerUmtagegeschllste.
Nachdem die Jahrcsschützung zur Gebäudebrandversicherung demnächst in sämmtlichen Gemeinden beendigt fein wird , ergeht

an die Gemeindebehörden die Aufforderung , dafür zu sorgen , daß die Catasteränderungs - und Brandsteuer -Umlagezeschäfte von dem
Rathsfchrciber oder dem für ihn beauftragten Geschäftsmann überall rechtzeitig und pünktlich  vorgenommen werden.

In dieser Beziehung wird daran erinnert , daß die einer neuen Schätzung oder veränderten Klassen -Eintheilimg untW,
worfcnen Gebäude auf den 1. Januar  in das Versicherungsbuch cinfzunehmeu , beziehnngsm .ise in demselben zu ändern , auch
am Schluffe des o.deutlichen Revisionsgeschäfts die neuen Hauprsummen probemäßig zu berechnen und der bestehenden VorschrM
gemäß klassenweise vorziltragen sind.

Zugleich ist das vorgeschriebene Aenderungsverzeichniß , welches auch die im Laufe des Jahres gemachten einzelnen Ein¬
träge umfaßt , und in welchem nicht nur die veränderte Anschlagssumme oder Klasseneintheilung eines Gebäudes , sondern auch
etwaige Modifikationen hinsichtlich der Ausnahme einzelner Gebäudetheile von der Versicherung , sowie bloße Besitzstands ' und sonstige
Veränderungen zu berücksichtigen sind , zu fertigen und demselben die erforderliche Liquidation nebst einer Berechnung der Haupt-
summen nach Klaffen anzuhängen.

Nach der Richtigstellung des Katasters ist die Umlage aus die einzelnen Gebäude nach Maßgabe der Müiist .-Verfügmg
vom 25 . v . Mts . ( Neg .-Vl ., S . 388 ) vorzunehmen , wonach bei den Gebäuden der dritten Klasse der Beitrag von Einhundert Gul¬
den Bersicherungsanschlag für das nächste Jahr vier Kreuzer  zu betragen hat . Das Umlageregister ist sodann dem Gemeind»
rath zu übergeben , welcher dasselbe sofort auf den Grund des BrandversicherungSkatasters zu prüfen , zu beurkunden und mit dem
erwähnten Aenderungsverzeichniß spätestens am 31 . Januar k. I . dem Obecamt vorzulegen  hat.

Bezüglich der Gebühren für die Katasterrcvision und die Brandsteuer -Umlage , welche nach der Gebäudezahl sich bemessen
wird darauf hingewiesen , daß hiefür nicht mehr die zehnjährige Normalzahl , sondern die aus den 1. Januar jeden Jahres wirklich
vorhandene Gebäudezahl maßgebend ist , und daß die Aversalgcbühr für die Catasterrevision auch denjenigen Gemeinden be¬
willigt wird , in welchen neue Feuerversicherungsbücher angelegt wurden und ans anderen Gründen Catasteränderungen nicht vorM-
nehmen waren.

Den 12 . Dezember 1872 . ^ K. Oberamt.
Doll.

Calw.

Nameiisändmittg.
Die Angehörigen des am 17 . Januar

1866 geborenen Johannes Lutz in Decken-
psronn haben um die Erlaubuiß nachgesucht,
diesem Kinde die Führung des Familien-
nameus „Schindele"  zu gestatten . Zu
dieser Namensänderung wird von der K.
Regierung des Schwarzwaldkrcises Erlaub-
niß ertheilt werden , wenn nicht binnen
drei Monaten gegründete Einsprache hie-
gegen bei dem Oberamt erhoben werden sollte.

Den 11 . Dezember 1872.
K. Oberamt.

Doll.

Ro  h r d o r f,
Gerichts -Bezirks Nagold.

LikgenschaftS- Verkauf.
Die zu der Gantmasse des Johann

Georg Frey  in Rohrdorf gehörige Liegen¬
schaft, nämlich :

Markung Aichhaldcn:
Parz . 246.

4' /z Mrgn . 4,t Nadelwald und Streu¬
platz am Hardt.

Anschlag 150 fl.
Parz . 229.

W/x Mrgn . 28,7 Nadelwald im Hardt.
Anschlag 550 fl.

ferner die auf den Markungen
Rohrdorf,
Nagold,
Spielberg und
Grömbach

gelegene Liegenschaft wiro
nm Samstag, !.  Mürz,

Morgens 10 Uhr,

auf dem Rohrdorfer Rathhause im ersten
öffentlichen Aufstreich znm Verkauf gebracht.

Den 13 . Dezember 1872.
Gerichtsnotar von Nagold

F i s chh a b e r.

Stcmzerklemerungsakkord.
Nächsten Montag,  den 16 . d. Mts .,

werden aus der Calw -Psorzheimerstraßs , Mar¬
kung Calw

58 Noßlasten Kalksteine
zum Zerkleinern verakkordirt . Anfang Mor¬
gens 9 Uhr bei der Markungs -Grenze Hir¬
sau mit Fortsetzung gegen Calw.

Ferner werden an genanntem Tag aus
der Stuttgart - Calwer Straße , Markung
Calw

592 Noßlasten Kalksteine
zum Zerkleinern verakkordirt . Anfang mit
dem Akkord Vormittags 10 Uhr beim Gast¬
haus zum Schiff in Calw mit Fortsetzung
gegen Althcngstett . Die Ortsvorsteher wer¬
den ersucht, dieß bekannt machen zu lassen.

Hirsau , den 13 . Dezember 1872.
Aus Auftrag:

Straßenmeister -A .-V.
Froh  nm ey  er.

C a l w.

Bekanntmachung.
Zu pünktlicher Durchführung der K!

Verordnung vom 6. August 1872 , betreffs
den Aufenthalt in den Gemeinden des Lan - ^
des , insbesondere mit Rücksicht auf das mit
dem 1. Januar 1873 in Wirksamkeit tre - ,
tende Unterstützuiigswohnntz .Gesetz, wird zu!
Anfang des nächsten Jahres eine Unter - !
suchung von Haus zu Haus stattfinden , ob!
alle hier wohnende , der hiesigen Gemeinde

aber nicht mit Heimathrecht ungehörige P̂er¬
sonen . der Polizeipehörde einen amtliche»
Nachweis über ihre Staatsangehörigkeit
übergeben haben . Nach den 2, 3 . u.
1. gedachter Verordnung haben neu an¬
ziehende Personen , Dienstherrschaften mä>
Gewerbe - Inhaber von ihren Dienstboten.
Lehrlingen , Gehilfen oder Arbeitern , V « °
miether von Wohnungen und Schlafstellen'
binnen 8 Tagen nach Ankunft hier nicht
heimathberechtigter Personen der OrtSpo «-
zeibehörde den Nachweis über ihre Staats¬
angehörigkeit zu liefern.

Nach der Polizeistrafordn . vom 26.
Dez . 1871 sind Uebertretungen dieser Vor¬
schrift mit Geldstrafe bis zu 10 Thalern,
oder Haft bis zu 8 Tagen zu belegen.

Vermiether von Wohnungen , Dienst-
Herrschaften, Arbeitgeber werden veranlag,
alsbald eine Untersuchung darüber arizs-
stellen, ob ihre nicht hier heimathberechligts»
Miethsleuie , Dienstboten , Arbeiter oder
Lehrlinge die erforderlichen Legitimations-
Papiere der Polizeibehörde übergeben habey,
widrigenfalls sie sich die Anwendung dör
gesetzlichen Strafen selbst zuzuschreiben ha¬
ben . lieber die Vorlage solcher Urkunden
an die Polizeibehörde wird auf Ansuchen
ein Schein ausgestellt.

Calw , den 5 . Dezember 1872.
Stadtschultheißenam.
Haffner,  A .-V.

Calw.
Aus hiesigen Stadtmaldungen werden

auf Verlangen

ByrrstbMmre
an städtische Einwohner abgegeben , und
werden für das Stück unter 2 Meter Höhr
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k kr. und von 2 Meter Höhe an 9 kr. !
erhoben . >

Die Anmeldungen wollen vom 16 . bis!
L9, Dezember bei Stadtförster Siegler!
Ulld Waldschütz Zipperer  gemacht werden

Den 13 . Dezember 1872.
Gemeinderath.

Weilder  Stadt,
Oberamts L e o n b e r g . !

Bei ver am 24 . November vorgenom - >
menen Berloosung der Dreherwaaren des.
LTRSCLerDss !

dahier , sind nachstehende Loosnummern mit!
dtn daneben stehenden Gewinnst -Nummern
«zogen morden.

1̂ 9

210

8 L> 2 S
Z! L L L 2

L O L c» s L s
.V! Z <Ä s! S- D <5 D

v ! 174 19 274 14 838 !1M128 54
714 43 217 53 390 8 >24 44 364 2
641 25 >st052 55 156 11 25 1> 179 51
L65 341179 10 957 401083 60 ! 116 4
321 31192 15 1021 36 32v !39st020 20
944 17 580 12 429 6 1245 56 l 269 38
817 59 836 49 166 41 869 7 ! 910 29

L3 23 1285 27 ! 488 22 647 18st0 !2 30
85 33 1054 28 ! 486 21 677 58 1036 47

4010 37 945 52 >1137 24 895 48 l269 26
W14 42 1099 57 st 233 5 371 35 1213 46
«itOl 45 , l3 > 153 31 670 50 1230 32

7st!
3.

77

264
4

265
l'

<8

Die Gewinne können jeden Tag gegen
Arrückgabe der Loosnummern bei Dreher
Bryerle  hier in Empfang genommen
«erden.

Am 3 . Dezember 1672.
Stadtschultheißenamt.
Z a v e l st e i n.

Liegenschastsveckiils.
Am Mittwoch,  den 18 . d. Mts .,

Nachmittag « 1 Uhr,
wird aus der Verlassenschaft
des weiland Jakob To dt,
Maurers hier , nachbenannte
Liegenschaft im öffentlichen

Mfftreiche auf dem Nathhause hier ver¬
kauft:

1) Gebäude:
Die Hälfte an dem Wohnhaus Nr . 42.

B .-V .-A . an I400fl . hieher 700 fl.
dazu gehört

ein gewölbter Keller mit Uebergebäude
Rro . 42A . unter Ziegeldach am Schloß¬
berg . B .-V .-A. 50 fl.

astf- diesen beiden Parzellen ruht ein Wohn¬
recht der Ulrich Todt ' s Wtw . ;

'Arner gehören dazu:
6,Z Nthn . Hofraum beim Haus mit Back¬

ofen und Wagenschopf über¬
baut , sowie

0,6 Rthn . Hofraum ( Dunglege ) am Som-
"E menhardter Weg,

und die unabgetheilte Hälfte an
2 Schweinställen,

^6 Rthn . Hofraum , Holzhütte b eim Haus,
Rthn . dto . ( Dunglege ) am Sommen-

hardter Weg.
Gesemmt -Anschlag bis hieher

fl . 700.
2) Äöäö vi

Parz .-Nr . 60 . Mrgn . 0,6 Nthn . Vaum-
acker am Sommenharoier Berg,

taxirt 130 fl.
„ 130 1 Mrgn . 3,0 Nthn . Acker

2. den Tcheunenäckern,
taxirt 200 fl.

139 1«/s Mrgn . 2,4 Rthn . Acker
3 " in den S cheunenäckern neben

letzterem 370 fl.
4/8 Mrgn . 0,1 Nthn . desgl.

ebendas . 100 fl.
3 >/s Mrgn . 26,3 Rthn . im

Aischbach.
3) Wiesen:
4/g Mrgn . 39,7 Rthn . am
Schloßberg 100 fl.
Mrgn . 3,5 Nthn . Baum¬
wiese ebendas . 400 fl.
4 ) W a l d:

33/s Mrgn . 9,3 Rthn . gemischt.
Wald im Schloßberg .i tax.

1^ 8 Mrgn . 26,6 Rthn . zus. zu
deßgl . ebendas . ' 906 fl.

Hiezu werden Kaufsliebhaber eingeladen;
auswärtige hier unbekannte haben sich mit
beglaubigten Vermögenszeugniffen über ihre
Zahlungsfähigkeit auszuweisen.

Den 10 . Dezember 1872.
Waisengericht.

Vorstand Wieden mayer.

Liegenschaftsversteigerungen
aus dem Rathhaus.

Montag,  den 16 . Dezember 1872,
Vormittags I I Uhr:

Rudolph Enßlin,  Kaufmanns Perlassen¬
schaftsmasse ;

N/z Mrgn 44,5 Rthn . Wiese in der
Eiselstett 1

Fuhrmann Steinhilbers  Haushälfte
in der Insel;

Leineweber Weidler 's HauShälfte in
der Bischoffsstraße.

Privat - Anzrigen.

Den vielen Freun¬
den und Bekannten des

A. Stohrer,
Oberamts -Thierarzt , zur
Nachricht , daß derselbe
Donnerstag,  Mittag
12 Uhr , sanft entschla¬
fen ist.

Die ^ Beerdigung findet Samstag,
den 14 . Dezember . Nachmittags 3 Uhr
statt . Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der Hinterbliebenen:
Adolf Stohrer.

W i l d b e r g.
Verzeichnißd. im Haused. Barm¬
herzigkeit eingegang. Liebesgaben

vom Dez . 1871 bis Dez . 1872.
Calw:  Frau Stalin - Keller Dez . 1871

fl. 10 . nebst 1 Füßchen Wein und 30 Leb¬
kuchen, ebenso im März und Sept . 1872
je fl. 10 . , durch Hrn . Weitbrecht in Calw
vom Pf .-A. Dachtel u . A. fl. 5. 3 kr. Mit

! dem Postzeichen Calw ein Paquet von 2 /̂z
!Pfd . granwollenem Strickgarn . Pf .-A. Neu¬
bulach fl. 1., Pf .-A . Stammheim fl . 2 ., Ge-

!meinschaft dort fl. 5 ., von I . Z . dort 30 kr.
!Pf .-A . Gehingen fl. 12 . 37 ., Pf .°A. Zwe-
^renberg Coliekte 57 kr., ungefähr 6 Sacke
^Kartoffeln , 200 St . Kohlraben , 500 Stück
Kraut , 1 Sri . Roggen.

! Indem wir allen freundlichen Wohl-
fthätern unserer Anstalt herzlich Tank sagen,
! erlauben wir uns die erneuerte Bitte unfe¬

in !res Hauses der Barmh . auch fernermit ihren
!Liebesgaben in bisherigem
gedenken.

Wohlwollen zu

Ko hier Sthal,
Gemeinde Altbulach.Bau-Akkord.

Der Unterzeichnete beabsichtigt, den Neu¬
bau seines WirthschaftSgebäudes im Sub¬
missionswege zu vergeben . Hiefür ist nach
dem Voranschlag berechnet:

Maurer - und Steinhauerarbeit 580 fl.
Zimmerarbeit . . . 436 fl.
Schceinerarbeit . . 479 fl.
Gypssr - und Anstricharbeit 489 fl.
Schlosserarbeit . . . 323 fl.
Glaserarbeit . . . 193 fl.
Flaschnerarbeit . . 100 fl.
Lusttragende über obige Arbeiten wollen

ihre Offerte längstens bis
Samstag,  den 21 . d. MtS .,

Mittags 1 Uhr,
bei Unterzeichnetem einreichen , wo auch
jeden Tag von Zeichnung und Kostenvor¬
anschlag Einsicht genommen werden kann.

CH. Paule,  Schiffwirth.

Für die Gustav-Adolph-Stiftung
habe ich weiter erhalten von Altheng-
st et  t K.-Opfer 10 fl. 16 kr. J .-Beitr . der
Stiftungspflege 5 fl., von N . 1 fl , von N.
5 fl., v. Geching en  K .-Opfer 14 fl. 4 kr.
J .-Beitr . von der Gemeindekaffe dort 6 fl.
von Simmozheim  K .-Opfer 18fl . 12 kr.
J .-Beitr . v. dort 1 fl. 36 kr-, von Zavel-
stein  K .-Opf . 14 fl. , J .-Beitr . von Pf . H.
1 fl., von B r eilend erg  K .-Opfer 4 fl.
45 kr., von Stadt Calw  K . -Opfer 54 fl.
54 kr., J .-Beitr . dortiger Vereinsmitglieder
102 fl. 42kr ., v. Altburg  K .-Opfer 16 fl.
42 kr., J .-Beitr . v. Pf . E . 30 kr., v. N e u-
bulach  K .-Opf . 17 fl.., J .-Beitr . v . 6 dort.
Mitgliedern 5 fl. 30 kr , von Mo na kam
K.-Opfer 2 fl. 12 kr., J .-Beitr . von Pf . A
Ist . 48 kr., von 'Lie den zel l K.-Opf . 16 fl.
Ertrag einer Gust .-Ad .-Stnnde dort 2 fl.
36 kr., J .-Beitr . v . Stpf . H . 2 fl . 30 kr.,
von Kirchenältesten dort 2 fl. 6 kr., Beitr.
v. N . N. 6 fl. 30 kr., von Neuweiler
K.-Opf . 7 fl. 24 kr.

Hiefür wird mit großem Dank bescheinigt
Im Namen des Bezirksvereins der Kassier

Pf . Bozenhardt  in Hirsau.

LsiLsiis LrLVLttcksn
nud Shäwlchen

in schöner Auswahl bei
C. Zilling.

Auf bevorstehende Feiertage erlaube ich
mir meine vorzügliche

Ichwchinger Csslghefe
in empfehlende Erinnerung zu bringen.

Briefträger Rüffle ' s Frau.

Paraffin-Kerzen
» 21 kr. per Paquet empfiehlt

H . B au e r.

ArLeitergesulh.
' Ein kräftiger Bnrsche im Alter von
^16— 18 Jahren findet lohnende und dauernde
!Beschäftigung an einer Presse . Auch wer-
>den fortwährend junge Leute zum Abrippen
!uud Wickelmacheu angenommen.
! Heinrich Hutten,
! Cigarrensabrik.
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empfiehlt bestens O . LMiuK.

Z ll Weihnachten
empfehle ich verschiedene Koffer und Reisesäcke , Umhängtaschen , Geldtaschen , Mantelriemen , Schulranzen

für Knaben und Mädchen, seine Puppenwagen, Kinderpeitschen, Rouleaux und Seegrasböden.
, O Teinacherstraße.

^.sLê LLLoriir1.SL IzLZsr Ln. ILväô LLren.

Damenlrkeiäerftoffe
aller Art,

Kleider - und Hrmdcnflanellr,
Teppicste, Tisch- unä Eommoäeäechen,

Bett -Barchent und Drill,
Kleider - und Bettzeugle,

Kosenzcuge,
daumwolloue uuä wollene

§trick § 3.rnö,

kr . 86 ÜöüMMr
zur

8cüönsarb
m

^sll äsr

Moktwanren
iu grösicr RiibwliN,

Antcrleibchen u . Unterhosen,
/VausMeme/e »,

Aapuhcn , skllwk «,
Lavlienê , 8velenwäriner,

Wollene Halstücher,
bis groß.

Kaskekihs,
Üener-Arli ^et

Lilligs aber §s8t6 ? i6i86.

WeiLL - V ^ 's .LI 'SN
in -len besten Qualitäten.

1
rSWLSLMMrsxMZS!

Nur 3 und 8 Kreuzer das Päckchen!
Als vorzügliche Hausmittel

verdienen alle Beachtung die so lieblich schmeckenden
Kraft Brust Pastillen

von W , ieillir . Lr . in Vaihingen a/Enz,
laut oberamtsärztlichem Zeugniß ausgezeichnetes Linderungsmittel bei

Brust und Husten Leiden;
ferner die auf den Magen sehr günstig wirkenden Inng ' schen

Pfeffermünz-Magen -Pasten und
Gesundheits - Calmus - Zücker,

zu haben bei folgenden Herren in
Calw : W . Enslin.
Althengstett : C. Fritz.
Gechingeu : I . G . Breitling.
Liebenzell : C. Rau.
Teinach : Schrägle,  Wundarzt.
Unterreichenbach : I . Hespeler.

„ I . Beuttker.
Zavelstein : G . Wi edeninayer.

KL . An Orten , wo noch keine Niederlagen sind , werden solche gegründet und dabei sehr an -R
nchmbare Bedingungen gestellt . K

Calw.

Pferde-, Bett- und Bügel-Decken
worunter auch etwas defecte) , sowie eine Parthie größerer Decken -Mnster empfiehlt

d ;'i-« :« 4b« G -:ß« :-2 :« -s « :
E Calw.  »
^ Am Sonntag,  den 15 . Dezember, -s

Morgens 8 Mir.

zu billigen Preisen Fr . Klinger.

E«M LMM« K« r
B a u § -G Ls eh ä' f t, EnnzNlraÜe 22

empfiehlt sich zum An - und Nerkabf von Staatspapieren , Bank - und Eisenbahneffekten,
Loose rc. bei 1/4  o/g Provisionsbsrechnung.

Allwöchentliche Gratisverffndnng eines Cours -Blatts nebst Börsenbericht an seine
Geschäftsfreunde.

Zu Weihnachten
empfehle ich:

Reine Gewürze,
Thee und Banille,
Ehoeotaden, eigenes und fremdes

Fabrikat,

Mandeln und sein gestoße¬
nen Zucker rc. rc. '

C. Zikling.

<öu Weihnachtsgeschenken
passend empfiehlt eine reiche Auswahl

weiße leinene, sowie weiße und
farbige baumwollene Taschen¬
tücher,

bei billigsten Preisen.
H . Lkrrnvr.

Uni mit meinen

ollrvLLrsir
- etwas zu räumen , verkaufe ich dieselben zu
j bedeutend herabgesetzten Preisen und bitte
um gefällige Abnahme.

Traugott Schweizer.

ä schwere Fichrwügen
find zu verkaufen . Nähere Auskunft er-
theilt Thudium.
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empfehle:
Damenjacken, Moireeschürzen, Zitz u. Pique , leinene nnd baum¬
wollene Taschentücher, Tricot und Futterbarchent , Shilling,
Madapolam , Baumwolltuch, gebleichtes Stuhltuch , Hemdenein¬
sätze, Weißwaaren aller Art,

zu den billigsten Preisen.
Traugo tt Schweize r.

Eine reichhaltige Auswahl in

! 0Ä,6ll6ü62 (H ^rrenschlingtücher)

f empfiehlt bestens C. Zilling.

bei
Hemdküflanelle

C- Zi kling.

aus einer Pfleaschaft
420 fl., 150 fl.. 100
gegen baar nmgesetzt

in den Beträgen von
fl., 100 fl., werden
bei

N erwaltungö -Aktuar

Weil der Stadt.
Eine größere Parthie

Kor
2 " gl e r.Ire

aaren

!ich

worunter auch ^ tzreitv
uviilk , verkaufe ich um rasch damit zus
räumen , zu herabgesetzten  Preisen.

Friedrich Schouinger
zur Schönfarb.

Einen sehr schönen

j Winteruberrock
und einen älteren

! Ncberzieher
!hat im Auftrag billig zu verkaufen
! G . Binder,  Schneider.

zu

Ein solches im Betrag von 1500 bis i
1700 fl. und ein weiteres von 550 fl. sucht!
gegen gute doppelte Pfandsicherheit — im f
Laufe dieses Monats zahlbar

Verwaltungs -Aktuar !

Zieg ' ler . ^
Ein !

Laden stimmt Wohnung
in der Bahnhofstraßs ist bis Georgii Zu
vermiethen . Näheres bei Hrn . Dingler
zum Adler oder im Laden bei L . Beck
Wittwc.

Einen noch neuen eichenen

Webstuh!

Auf bevorstehende Weihnachten empfehle
mein Lager in allen Sorten

Körben, sowie Blumentischen,
Bücherständern, Kindersesseln,
in vmuner u. weißer Farbe,
eine hübsche Answahl vier¬
eckiger Waschkörbe,
geneigter Abnahme bestens.

Joh . David Walker,
^ Korbmacher,

fernesT' Ztra

habe ich wegen Krankheit billig zu verkaufen ssowie verschiedenes Zuckerbackwerk empfiehlt

Einen schönen
tauglichen

Aidtlingen.

und kann täglich ein Kauf abgeschlossen >zu geneigter Abnahme
werden . s

Joh . Georg Koppl er  in  Agenbach . i _
(krä'

Bäcker H a p d t,
Ledergasse.

w. am 11 . Dezember 1872.

Getreide-
Gattun¬

gen.
Etr.

Neue Ge-

s

Zu- saninrt- Ver-
fuhr Be- kans
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Stadtsohultdcißsnamt.

Tages Neuigkeiten. Stuttgart,  5 . Dez. 2 » der heutigen <115 .) Sitzung d. zweiten
, . - , . . cen -. t . . o . . . . - .. . ^ Kamm , wurde di - allgemeine Debatte über den Gesetzentwurf wegen weiterer

— Ealw,  18 . >Eez . Gestern Mittag 12 Uhr oersch .kd IM Alter ^ des Eisenbahnnetzes vollends zu Ende geführt . Zuerst sprach
von 71 Jahren Herr Oberamts 'Thierarzl Stohrcr  dahier , welcher ! Berichterstatter Dr . Elben,  um die Einwendungen gegen den Entwurf durch
seit dem Jahre 1839 üe.u landw. Bezirksverein seine Dienste als ! die Minorität der Eommissivn zu cntkräslcn. Er widerlegte, daß die Finanz-

mit nliüerOrdentlidber Dinoebunü und Eiker widmete . läge des .̂andeö eine so ungünstige sei, wie z. B. v. Rüruelirr sie daraestellt.
Kasstcr mrc alMloroc -Micyer ^ mgeoung Mio roiser Ivwiiielc. vul . ^ ^ hcwieskn die zunehmendenStaats -Einnahmen ans allen dm Steuer-
seine Berufs -Thatigkeit wurde ihm wie bekannt erst kürzlich eme vssent-s die mit dem Erwerbsleben zusammenhängen, wie ans dm Eisenbahnen,

Anerkennung durch Berleihung der goldenen Civilverdienstmedaille j Posten, den Hüil-nwerkei:, besonders Wasseralfingens, Len Wnthschaftsabgabcn,
' ' " i der Malzstmer , der Accisc , der Capitalstmrr . Er sei überzeugt , das; wie nach

! 1866 , so jetzt nach 1870 Einnahmen und Ausgaben bald wieder in 'S Gleich-
Ebcnsv steige die Rente anö den Eisenbahnengewicht kommen würden. wre-

liche
zu Theil . ( S . ä . im Jnseratcntheil .)

— Stuttgart,  4 . Dez . In der fteutigen ( 114 .) Sitzung d. Kamm,
d . Abgeord » . beantwortete Minister v . Wächter  die Interpellation des Abg . .̂ 8" '
Wächter über die Berspätung der Telegramme aus der Linie Stuttgart -Frank - i
surt -Berlin dahin , daß die württcmbe -rgischc Regierung sich durch die Tele - ' ^
graphenverträge eine dirccte Leitung von Stuttgart » ach Frankfurt gesichert,
daß jedoch der Verkehr - auf derselben so zugmommm habe , daß sie an manchen
Tagen nicht mehr genüge . Es seien daher Unterhandlungen mit der NeichS-
telegraphm -Dircktion ( nicht mit der badischen ) wegen einer zweiten direkten
Leitung angcknüpst worden . Nach Berlin bestehen zwei Linien , über Frank¬
furt und über Hof ; auch hier werde für weitere Lcitnngm wahrschein¬
lich über Hof , Sorge getragen werden . Im Innern dcS Landes lasse .die
Regierung ohnedies ; stets so viele Leitungen anlegen , als der Verkehr rroth-
wcndig mache Die Kammer geht hierauf an die Berathung der Eisenbahn -
ban -Gesetze. Es sind deren zwei : ». über die weitere Ausdehnung des Eisen
bahnnetzes und b . über dm Ban von Eisenbahnen in der jetzigen ^
Periode . Nach dem ersten Entwurf soll gebaut werden : 1 ) eine Eisenbah
Hall (Hessmthal ) über Gaildorf und Müleihardt nach Backnang und von da
>n zwei Zweigen » ach Waiblingen » nd nach Bietigheim ; 2) von Stuttgart
aus eine direkte Bahn über Böblingen , Hcrrenbeeg , Eutingen nach Frenden-
stadt . Die Mehrheit der Commission beantragt , auf den Gesetzentwurf cinzu-
gehcn , die Minderheit will dmstlbm ablehnm . Jndcß ist auch die Minder¬
heit nicht aegrn den Bau dieser Bahnen überhaupt , sondern n
zielten Gründen gegen dm jetzigen Bau , weil das Deficit ans - den Eisenbahnen,
saS durch die Sicuerpfiict .ttgm anszubrinaeii sei , jetzt schon 2
irazcrnrd durch diesneuenBahncnrui ! 910,000 fl vermehrt werde,
des Barns bestreiten , daß das Deficit vermehrt werde , stelle» aber jedenfalls die - heutigen BtatlcS enthalt . ne Anzeige dcü Bankhauses Carl Leinberg er  in

nationalöksnonr .schon Borthüle höher , al § die finanziellen 'Bedenken . ( Fr . I .) Stuttgart aufmerksam.

"" Rcoigirr , gedruckt und verlegt von B. Oeljchläger.

Bairrn , Baden und Schweiz , auch Württemberg nicht 'Zurückbleiben , ohne dm
anderen gegenüber in große Nachtheilc zu kommen . Nachdem Redner noch die
volkSwirthschaftliche Seite gewürdigt , appcllirt er an den Patriotismus der
Abgeordneten und empfiehlt die Annahme deö RegicrungsamragS . Er wird
hierin unterstützt von v. Hofacker , Simon , Uhl , Gntheinz und Banrbüler . Bei
der Abstimmung wird der MindcrhcitSantrag , die Regierungsvorlage vn bloo
abzulehnkn , mit 79 gegen 8 Strmmen abgclchnt . (Fr . I .)

— Stnttgari,  12 . Dez . Die Abgeordnetenkammer nahm hmrc die na-
der jetziqen' Etats - mentliche Schliißabstimmung über das neue Cteuergesetz vor . ES erfolgte
ine Eisenbahn von Annahme mit64 gegen 17 Stimmen . Ferner bewilligte die Kammer unter

Zustimmung der Regierung zu Eisenbahn - und Tclegraphmbautm 11,800,000 fl .,
welche soweit die disponiblen Mittel nicht zureichen , durch Staats »,,leben
beschafft werden sollen . Die Rcgicmng hatte 20 Millionen verlangt.

— Nachtrag zur Tagesordnung der Schwurgerichtsvcrhandtnngm zu T ü-
, dingen  im vierten Ou -rtal . Samstag , ) 4 . Dez ., Vorm . 9 Uhr : Anklagcsachc

ndcrn nur miS sinan - Mgen Martin Sulz  nnd Gen . von Mössinqm , wegen gewaltsam verübter
r Eisenbahnen : unzüchtiger Handlungen ; an demselben Tage Bonn . 11 Uhr : Anklagesachc gegen

2 Millionen he-' ^Gvttlie b Jäck von SchNoami , OA . Nenerrbürg , wegen unzüchtiger Handlungen.
De Anhänger f Wir machen im allgemeinen Interesse auf die im Juseraientheilc unsere-
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